
Wochenblatt.
Friedrich Wnftncr, Hrra«»ftrhkr.

?a» «inkinnaticl Musiksest.
Die Vorbertilungen sür das großt in

dtr trsten Woche de« Mona!« Mai zu
Cinrinnati stattfindende Mustkfest nehmen
von Tag zu Tag 'größeie Dimenstonen
an. Ein großer Vorschub für da« Un-

ternehmen besteht ohn« Z vtisel talin, daß
man sich nicht mit dkm Entw«tf«n von
Bauplanku und d«r Aiisfübruna von G«

btiidku abzumühen hat. Durch da«

frtuiidlich« Anrrbielen der Sladi Cineln-
nUi, de» llniernthmtrii dlt gtiänmigr

Ausstelliingshallt sür das Fist zur Di«-
postiivn zu stellen, ist also eint der Haupt-

fragen aus leichte Weist gtlöst wordtn
und bitlt» stch l» ditftm Punkt» kein»

weit«r«n Schwinigktiltn dar.
Die Couzcrte werdtu in der millltrtn,

10,000 bis 15,000 Personen jaffrnden

Hall« staltfinde», während di« aiistoßen-
den Räumlichkeilen zu ander» mit dem

Musikfeste in Verbindung stehenden Zwek-
ken eingtricht«! wcrdt» sollt!!. Ditse letz-
tere» werden in. anmuihtg ausgestaliett
Blumengärten, in welchen Büffet« mitten

zwischen brivanitn lropisch-n Gtwöchftn
aufgtsttlll sind, vtiivaudelt werden, so daß
nebe« dem Gehörsinn« auch der Geruchs-
sinn und elwaige gastronomische Bedürf.
Nisse ihre angemessene Berücksichtigung

finden.
Auch für Räumlichkeiten, in welche»

während d«r Pauf-n Zuhö«r und Kunst,
ler sich- durch einen Spaziergang erholn,
können, ist mit der größten Umsicht g.--
forgt worden. Mit Rücksicht auf dies««
Bedürfniß wurde die Pause zwifchtn dt»
btidtn Abtheilung«!! eines jedtii Con,«r-
-»t« auf eine Slnnd« iestg«s«Pi.

Die Orgel, welche sur da« Musikfest

betrifft, nichis zu wünschen übrig lasstn.
Es wird bri dkm Bau dtrfelben m»hr auf
dit Erzielung lnstrumenialtr als orna-
mentaler Zwrckc.gtfthen werdtn. Befoii-
dtr« wird danach gestrebt werdtn, daß
das Instrument durch einen vollt», gt-

satiigttn Ton den Chor unierstüht, wäh-
rend die weniger intrnsivtn Schatlirun-
gen und zarlertn Effekt» durch da« Or-

chtster produzirt werden sollen.
Letztere« wird aiiS 10Ä Jnstrumtutt»

b-stebt», vin denen 50 von Herrn Tho-
mas gestellt werden, während die übrlgt»

58 vom demstlbtn berühmte» Mnsikkenner
aus den besten Kräften der brdtuitndstt»
Städtt dtr Union ausgewählt worden
sind. Dit Soloparlitn sind von antr-

kannlt«! mustkalischtn Kißßtn übernom-
wtn worden.

In der <svnstitntivnS Von-
ventinn

zu Philadelphia fängt.« an, lebhaft her-
zugehen. Die Committeen bringe» ihre
Berichte ei», und die Debatten darüber

sind im Gange. Letzte Woche wurde über
das wichtige Thema der ?Ctseubahnen u.
Kanal«" verhandelt. Folgender bedeu-
tungsvolle Abschnitt kam am letzten Dien-

stav zur Sprache:

Wesen ineorporirte Äesellschafl over deren
Beamten solle« direkt oder indirekt stch an

dem. Betriebe von Bergwerken oder Fabri-
ken betbeiligen. Auch soll eine derarlige
Corpvraiion keine anderen Geschäfte be-
treiben; ebensowenig soll denselben der
Verkauf oder die Pacht von Ländereien
gestattet sein, außer solchen, welche sür

der Cv?p»ration noth-
wendig sind.

Tie Attsnalimc eiuer solchen Bestim-
mung indie Cznstitulio» Pennsvlvanien's
würde nawcntlich sür die Kohlen Coun-
ties von den ».'«iireichendsten Folgen sein.

Selbstverständlich werden die betr. Cor-
porativnen 2tlles aufbieten, u«. die Pas-
strung de« obigen Abschnitte« zu verhin-
dern. Hr. Goweu, Präsident der Res-
Ving Company, welcher sehr oft nns sehr
gut i« der Convention spricht, befürwortete
die Vereinigung aller Eisenbahnen und
schließlich« Uebernahme derselben durch
de» Staat. Vielleicht wird nichi« Ände-
rt» übrig bleiben, al« diesen Schritt zu
thun, obschon man auf die Folgen nur

mit Besorgniß blicken kann.

Hr. Samuel H. Reynolds von Lanea-
ster hat auf seine» Sitz in der Convention
oerztchtet, und an seine Stelle ist Cx-Äouv.

Bigler erwählt. Letzterer verzichtete be-
kanntlich aus die demokratische Nomina-
tion, um Ex-Gouvernör Eurtiii Platz zu
machen.

In dem Äericht«ivese« beabsichtigt die
Convention große Aenderungen einzufüh-
ren, namentlich wird die Abschaffung der
Grand Im» befürwortet. Dieselbe, heißt
e«, mache viel unnütze Mühe u»d Koste»,
und sollte durch ein« intrlligeatere und

weniger schwerfällige Behörde ersetzt wer-

den.

--Tie Administration hat die Noth'
?endigkeit eines strengen Vorgehen« ge-
gen die Indianer, nicht allein gegen die
Modoc«, sondern auch gegen die Apachen
und andere unruhige S:ämme eingesehen

und wird ihre Maßregeln danach treffen.
Man ist allgemein zu der Ansicht gelangt,

daH die bei manchen Jn-
dianerstämmen stet« erfolglp« bleiben wird.

iL« wird behauptet, top ein kalter
Winter eine» gesund«« Sommer bringt.-
Gute Neuigkeit für uns AU«, aber nicht
sür die Doktor«».

Praktische Menschenliebe.
Groß sind dit Aaitiikantr in Wtrkrn

prallischer Mtnschenlitbt; in dirsen kommt

ftN.

ten gtstellt durch dit Grohhrrzigkrit dt«

Ballimortr Millionärs John Hopkins,
der noch bti Ltbztiltn Grundtigtiithum
im Werlhe von k2.000,000 hergegeben unv
vie Summe von 000,000 zur Erricht-

dtr Stadt und Umgegeud, event, de«
Staat««, bestimmt sind.

Diese Institut«, bis zu d«r«n Volltn-
dung Htrr Hoplin« jährlich au?id«m
noch btisttutrn will, bestehen:
1) in einem sür vierhundtrl Palirnitn zu
trrichttndt» Frti-Hospitale; 2) in eiutm
Hofpitalt sür ConvaltScenien; Z) in ti-
n«r Erzithung«anstalt für Krankenwär-
lerinnen; 4) in «in«r Hrimath sür farbige

Waisen eder solche Kinder von Farbige»,
dit tnlwtder vater- odrr mutitrlo« sind
odtr dtrtN Crziebung elierlicherscils ver
wahrlost wird.

Gegen solch weise angebiachie, durch
keine Schranken eingeengt« Großmulh
verschwindet die ein«S Pkabody, der mit
dem von ihm so r«ich dotirie» Institute
ein« Lücke im Volksleben auSzusülleu ver-
meinte, die Wohlthat«« desselben aber
durch «nghtrzig« B«stimmung«n g«rad«

der ärmrrtN Klasse ungenießbar machte.

Stolz und schweigtnd, in aristokrati-
schtr Sitist sttht Peabody's Marmorbau,
der so viclt, sür die Mchrhcit des Volk«?
leidtr sast todt« Schätz« in stch fchli«ßt, da.

in wenige» Jahren aber wird sich in
«in«m anderen Theil« dtr Stadt eln an-

derer Bau erheben, wtlchtr dit leidtndt
Mtnfchhtit ohne Rücksicht auf All«r, Gr
schlecht, Hauifarb« und Rtligion aufuth-
Mtn und sich so d«r Stadt nützlichtr al»
j«n»r «rwtift» wird.

Herbes Urtheil. Das Blatt ?Capi-
lol" liefert in wenige» Mörlen folgende

Charakteristik de« amerikanischen Unter-
richt«.System«! ~E« will eriv«ii«rn, und
«« vereng«; es will stärken, nnd e«
schwächt; e« will Forscher und Denker
bilden, und es bildet trägt und rlende
Geister; e« will intellektuelle Unabhän-
gigkeitverleihen, und es erzeugt inlellei.
tuellen S«rvilll«mus. E« nimm! Besitz
von der Jugend in «iner Zeil, wo die
Natur weiser al« alle Schulmeister der

Welt die Fassungskraft zum höchsten
Grade terThätigkeii steigert, und verbietet
in Wahrheit deren Anwendung. C« stülpt
eine Blendkappt übtr die Wahrnehmung«-
kräfte, welche die Erfahrungen de« spätern
Leben« nur wenig zu lüfien vermögt».
Mit kürzt» Morien: die Amerikaner wer-
den geübt Im Auswtndigitrnrn und nicht im
Btgrtiftn; deßhalb lernen sie glauben,
aber nicht dtnktn. Und au« ditsem
Grundt ist t« auch s» schwtr, im politi-
schen, wit im rtligiöftn Gebiete sie über
die Anschauungen hinau«zubringcn, in

denen sie aufgewachsen sind. Ja, deßhalb
leidet selbst im gewöhnlichen Leben ihr be-
rühmter praktischer Sinn so oft Schiff-
bruch und kann nur durch die schlimmst«»
Ersahrungc» belkhrl werden. Wir find
überzeugt, die Ameriksntr wartn da» in-
lelligtiiitsttPolk der Wtlt, wenn stt tin
andtrt« Unttnichi«- unv Lrziehung«fy-
stem btfäßtn, denn an Btgahung st«ht»
stt kein«m Volk« nach und an Cnergit

übertreffen sie Alle."

Der Behauptung gegenüber, daß e»
?Mangel an Arbeit und herzlose Ver>
südrung" sei, wodurch die weibliche Ju-
gend der Schande in die Arme getrieben
werde, macht sich der ?Fremont (Ohio)
Courier" anheischig, 100 Mädchen, die
stch leichler Hausarbeit unterziehen woll-
ten, in einem Tage Arbeit zu verschaffen,
und fügt sehr richtig hinzu, es sei nicht
Mangel an Arbeit, wodurch die Laster-
höhleu gefüllt werden, soutern Arbeit«,
scheu und Freude am müssigen Wohlleben,
nicht zu vergessen die Hoffahrt uud Groß-
inannssucht der jungen Dämchen, unter
deren Llng'bung die Tochter de« Arbei-
ter« und Handwerker? e« der Tochter des
deichen Banquiers oder ikausmapn«
gleichzumachen suche.

Da« btvorstthtndt Lincinnatier
Musiksest dauert vom 6. bi« 10. Maij e«
siuden im Ganzen acht Concerte statt.

Die Stadt New Aork hat die dichte-
ste Bevölkerung von allen Städten der
Welt: Die Bevölkerungszahl auf die
Ouadraimtile beträgt nämlich in London
26,000, in Paris 28,000, in Pekin W,»
500 und in New Aork 48,000. Man war
lange Zeit der Meinung, Pekin habe die
dichtest« Bevölkerung, eine genauere Be-
rechnung hat jedoch ergeben, paß in der
Stadt New Kork auf der Luadratmeile
14,500 Menschen mehr wohnen als selbst
In Pekin.

Der gewesene Staatssekrelär Rum-
mel ison-Illinois wird, sobald da« erste
?Mailüfteri' Meht, mit seiner Familie
uach Deutschland ausbrechen, um den
Sommer dort zuzubringen.

Die teutschen Buchdrucker haben
letzte Woche in Philadelphia einen Ver-
band gegründet, der sich über die ganze
Union erstrecken soll, und namentlich die
Creichiuug von Kranken- und Reise-Un-
terkützuugs KaHe» ,um Zwkcke hat.

Die National Eisen - Kompagnie
von Danville ist bankerott erklärt worden,

Frankfurt ck'M., 22. April. Schon
gestern ha« es hier einen Bierkrawall ab»
gesetzt, der vom Militär unterdrückt wer-

den mußt«. H«ute wurden die Demon«
straliontn gtgtn dit Braurr trnrutrt.
Dit Siraßen waren mit aufgtrtglen und

erbosten Voll«hausen angefüllt, ?elche
so drohende Demonstrationen veranstalte-
ten, daß das Militär abermal» au«rücktn
mußlt, um Blulvtrgltßen zu verhindern
vnd den Friedtn aufrecht zu erhallt».
Der Pöbel ließ sich jedoch durch die An-
wtftnhtit de« Militärs nicht lange ab-
schrecken, sondern folgte stlnen Rädels-
führern und zog gtgtn dit Brauerettn,
dtrtn It> demolirt wurden und dtren Ja-
sasstn mit knapper Noth mit dem Leben
davonkamen. Da es den Civilbehörden
nicht gelang, dem Krawall Einhalt zu
thun, wurden die in Bertiischast gthalte-
ren Truppen g«g«n di« Tumultuanteu
vorgeschickt. Man forderte die Ruh«stör«r
zuerst auf, auseinander zu gehen, und al«
sie die« zu lhun verweigerten, gab da«

Militär Feuer aus sie. Die« hals und
di« Tumultuanten ztrst>«»t«n sich nun in
großer Hast und Vtrivirruug. Es warr»
ihrtr 14 aus dem Platzt gtblitben und
etwa 40 verwundet worden. Es herrschle
noch heuit Abtnd tint furchtbare Aufre-
gung in ter Stadt und man befürchtet,
die Sache sei noch nicht vorüber. Die
srietllebenten Bürgrr wagt» sich nicht
aus ihren Häustrn heraus. Dit NädtlS-
sührer bel dem Krawalle werden verhaslr«
und vor Grricht g.stellt. Die Veranlas-
sung zu dem Krawalle war «in« bed«uieu
de Sieigerung der Bierpreist.

loachimSihal, eine böhmisch« Gs-
birgsstadt, brannte am 31. März btinahe
gänzlich nieder. Von 580 Wohnungen
wurden 450 durch da« Feuer zerstört und

5000 Menschen ihre« Obdachs beraub«.
Im lii. Jahrhunderte befandtn sich in
dtr Nähe von loachimSihal «rgitbigt
Silbtrbtrgwtikt und dort, wuiden auch
dle «rsttn Thaltr g'prägl, dlt ursprünglich
nach dtr Stadt ?JoachimSlhal«r" hießt«.

Frei, ohne Berechnung
Sprecht vor in ter Apotheke von Gebr. Matth-

ews, Seranton, Pa., und bolt euch eine

slasche von Dr. A. Boschee'S deutschem Svrup,
frei, ohne Berechnung. Er ist kürzlich hier-
der von Deutschland eingeführt worden, und für
Huste», alte Erkältungen auf der Brust, Aus-
zehrung oder irgend eine Krankheit des Halse»
und der Lunge bai er seine« Gleichen nicht in
der Welt. Flaschen gewöhnlicher Große koste»
75, EeniS. Zwei Dosis kuriren jeden Fall. Pro-
bt,t es. S. M. Green u. Sohn, Propr; Wood-
biirv, N. I. i'mzlj

Die Blalttrn, jene schreckliche Krank
bei», welcher jedes Clima und jede Alters-
klasst unttrworst» ist, sind tinr Folgt von
Blulvtrglfiung, vtrmitttlst eine« specist-
fchen Ansttlkung«stoff«S tntstandtn. Hal-
tei dah«r Euer Blut reln, und die Krank-
heit wird Euch fern bleiben. Da« alle
deuische Heilmittel: ?Dr. August König's
Hamburger Tropfen," hat feine Wirksam,
keit in taufende» von Fällen erprobt. Dl«
Tropfen einnehmen dem Blut« alle gifti-
gen Stoffe und sind somit ein Schutzmit-
tel.

Siehe in einer ander» Spalte An
zelg« üb«r lowa und Nebraska Lände
reien. I7apt«

Der reinsie und süßeste Leberthran
(Cv 6 Ilver Oll) ist der von Hazard u.
Caswell, ivekcher am MeereSstrande von
frischen ausgesuchicn Codflscklebern zube-
itltet wird. Er ist absolut reln und süß.
Patienten, die ihn nur einmal versucht
haben, ziehen ihn jedem andern vor.
Aerzte erklären ihn sür den besten im
Markt. «flj

Die Verkäufe von Nähmaschinen
in 1K72, wie unter Cid berichtet in 1873
an die Eigenthümer der Nähmaschinen-
Paiente, zeig«», daß
die Tinger Fabrikatio»S-We-

,ellschaft
im verflossenen Jahre Ma-
schinen verkaufte, oder wehr
als im ISN, wovon SO Prozent
sür den Familiengebrauch waren. Die«
macht über mehr Nähmaschi
neu, als je von Irgend einer anderen Ge-
sellschaft während derselben Periode ver-
kaust wurden, und ein Viertel aller
in 1872 verkauften Maschinen. Die Ur-
sache der obigen Thatsachen ist allein in
der Maschine selbst zu suchen. Die Sin-

terricht in dentfcher Sprache
ertheilt im Haufe des Käufers.
Die Singer Mfg. Company,

220 Lackawanna Avenue,
24ap Scranton.

GroKeAussteltnug
von

Frühjahrö-Moden
Am Mittwoch und Donnerstag,

de» 7. und 8. Mai.

Blane Front,
Bee «Hive, (Zeichen zum Bienenkorb.)

Größte, schönste, beste »nd billigste AuSwabl
»on Millinerp, als
Putzwaaren,

Hüten, einsah
.Haube«. aufgeputzt.

Blnmen,
Bänder.

Sic., Sic.

Hütekßonnetö

Harris 5? öromn

Geschlossener Bali,

von John Wagner,
Am Montag den 2. Juni 18?3.

Paar.
Es soll dieser Ball zu rinem e»,en ga-

miüen-Balle arranM werden daher

s.w.
Muiik «on Prof. Diller'S berilhmlen Streich-

Orchester.

Akademische und ttlenientarische
Bißdnngs -

H, H. Merrill, A. M., Pnnzipal.

Dienstag den «. April
und wirdbis zum ZO Juni fortgesetzt, lZWoche».

Dieser Termin und die günstig« Jahreszeit ge-
währen ju ngen Dame» und Anderen, die eine

theile.
Wir versprechen Schüler» ein« solch« praktisch«

Ausbildung, di« si« für Geschäft« vorhereilet oder
ihnen den Eintritt in ein» hohrr« Schul« anders-
wo eileichtert.

Eine gute heimathliche Schule ist am mitften
gttignri, gute Vorbereitungen zur tüchtigen Her-
anbildung zu gewähren.

Lateinische« Lesebuch und ThaiheimerS alte
Geschichte machen den Anfangs und eine^A^sse

Wir befürworten das St»dium des Deut-
schen, ta es außer feiner Wichtigkeit als
Sprache die Schüler zu einem praktischen Ver-
ständniß der englische» llonstruktion und zu»,
leichteren Studium de« schwierigen Latein treff-
lich vorbereitet.

Eine neue Ele nentar-Kiasse wird gebildet, und
die unserer Rufsicht anrertmuien jungen Kinder
erhalten ihren vollen Theil Aufmerksamkeit.

?lap?m H. M^erril l.

Daniel Keiper,
Tootraktor und Laosehrtioer.

Uebernimmt und fühlt aus ilontrakte für
Wobnhäufer und alle in sein Fach einschlagenden
Arbeiten, besorgt Reparaturen und garanlirt gnle
und prompte Arbeit. Bap7Z

Werlstätte: Ecke «on lledar und Birchstraße.

Jakob Keiper,
Banscbretner und Eontraktor»

Eedarstraße, 11. Ward,
empsieblt sich zur Uebernahme von Neubauten
jeder Art, desorgl Reparaturen und alle andere
in dieses Fach einschlagende Arbeiten.

Gute Arbeit und prompte Bedienung wird aa-
rantirt. 21ap7Z

Neue Anzeigen.

Green Ridge Kkohlen
Chestnut. P2.ÜO
Ofeu,
Egg und Grate, Z.OO

Bestellungen erbittet S. E. «schilt, Agent,
Lffiee Elke »on Lackawanna und Wponiing

Ave., mit M. Reese u. <lo>

Milch-Depot.
Der Unterzeichnete hat im BasemeiU von

grank Kiefer'S Hotel,
Ecke Pcnn «vr. und Mulberrhfir.,

ein Milch-r.pot eröffnet und wird daselbst
frische Milch, Dia- oder Sauermilch
mit Rahm stets zum Verkauf halten.

Wer an heißen Sommeriaqen eine Tasse frische
Milch trinken oder ein Näpfchen Diikmilch mitZubehör essen will, findet sie bei mir rein undunverfälscht. greb. Weder.

Milchlieferant.

Ch. Söllne? u. Sohn
Packet« und Gelder »ach Deutschland

au irgend «ine Adresse; Postan I«eisu» gen
und Wechsel auf Paris, London und alle

Europa's; Schiffsscheine von und
nach Europa für Dämpfer und Segelschiffe von
Bremen, Ha,»burg und allen Seestädten,'-, Rri-

Notar-Vollmachten ausge-stellt, Erbschaften einkajsirt, Gold und
Gib e r ausgewechselt, sowie die Ankunft aller
Schiffe von Europa angezeigt.

Auch widmen wir
desondere Äufmeiksamtei» und besorge» Alles
prompt und billig durch eines der besten Häuser
>» 27n,,71»

Anzeige.
Hirrmann Wahlers, jun? «esorgt alle in sein

Fach einschlagende Arbeit wie Häuseranstreichen,
Graining, Äaisomining, Tapezieren u. f. w,
Bestellungen durch die Post finden prompte Be-
rücksichtigung. jap

Deutsche Hedamme.
Die Unlerzeichnite empfiehlt sich den teutschen

Frauen von Hyde Park und Seranton bei vor-

kommenden Entbindungen, zum Schröpfen, Ader-
lassen und bei «eidlichen Krankheiten überhaupt.

Wohnung: Zn Wm. Svring« Block
lacksonsiraße, H>,be Pa.k. 2»mz'tm

Katharina Köhl.

Oregorg Snover,
Loks u. «an

«lcrauton, Va.,

haben da« großartigste Lager von

Schnnpf-, Kan-.

Rauch-Taback,
Cigarren, Pfeifen,
und Alles in dteses jjach einschiaaende, was in

einem Beschäst» erster Klaffe gefunden «erben
kann.

Austräg» »on »u««äri« «erden promp
effiktuirt und in al«n Fällen Zufriedk«heit ga
rantirt. l2»9) ivreg or» u. Snovee.

Wichti a
für

Cigarrenmacher!!
Zwanzig Kisten

VrappersstililllÄei'«
hislig zu »erkaufen,

Zu ertragen h»l tsharle« Tropp,

David Unger, vcntscher Advokat.
Pünktliche Aufmerlsamkeii wird allen geseh-

ichen Geschäften gewidmet. Forterunge» in

Luzerne und angrenzenden Eounties eingetrieden.
Olsiee 322 Lackawanna Avenue, über

Norwns Bücherhandlung, !»>i73

DaS alte deutsche Heilmittel!
iileit mehr »ls vierzig Jahren im Gebraucht

vr. Xoerüs's
LamburgerHropsim.

Ein untrüg-
liches und sich»
res Mittel ge-
gen alle Krank-
heilen des Ma-
genS, der Leber,

»W»tiW des Unterleibes,
sofern sie
Verfchltiinung,

angtbäufttn
und

Unverdaulichkeit
entstanden
als: kolikartige

Leibschmerzen, Beschwerden des Kopses, der
Brust, Schwindel, Drücken, Düsterkeit des
KopfeS, Beklemmung der Brust, beschwer-
liches Aus- und Einathmen.

Gegen weibliche Krankheiten
als: Hysterie, Blähungen, Mutterbeschwer-
den.

Gegm Bollblüttgkeit, Bleich-
sucht, Gelbsucht, Kopf- und Gliederschmer-
zen, Uebelkeiten, Ohnmachten und Herz«
klopfen.

Gegen KartarrhundStock-
schnupfen, da die Twvfcn den schar-
fen stockenden Schleim auflösen.

Gegen Rheumatismus, Gicht,
gallige, remittirende und intermittirende
Fieber, gegen Krankheiten des Blutes, der
Nieren und Blase

Gegen Dyfpepfta und . alle daraus
entspringende Krankheiten.

Gegen Hautkrankheiten, Aus-
schläge und überhaupt alle durch unrei-
nes Blut hervorgebrachte Krankheiten

Haltet Euer Blut rcin und die
Gesundheit Eures Körpers wird die
Folge sein,

KZ-- Die Flasche ?Hamburger Tropftn"
kostet öl) Cents,' Z Flaschen für 2 Dollars,
und sind in allen anständigen Apotheken

Betrages kostenfrei nach allen Theilen Ame-
rikas versandt durch

Michael Wetter. Joseph Uhl.

M. Wetter S» Co.,
Louse, Sixii Sc vraamolltal

?a»i»toi's,

verziere» »nd Anstreiche» von Rutschen, und
Wagen, Tapetenhängen, u, s.w., und empfehlen
ans der Gunst eineö verehrte» Publikums. 20f73

Svllner H» Ton,

I»si»riui<;«
Offiee: No. .',02 Lacka. Ave., Steam Bakers,

repräsentirt die folgende» zuveiiässige Tomp 'Nie»:
ilompanie». Capital '

Penils. geuer Ins. Co., Phil. >5
jarmers Mutual of Aork, Pa., 878,<iW00
PeopleS. Philad., - - - ZOO.OOOOO
German of Eric, Pa,, - - 300,00000
Noild Missouri, Macon, Mo., - 50«i,00000
Hope Mutual fteuer Ins. Co.. Phil,, 300,000««
bibtrnia F. Ins. To, Sleveland. Q., 250,00000

Newtown, Bucks Co., Pa,, 30it,00000
Lehigh Valle» Mutual geurr Inf.

So., AUentown, Pa., 300,00000
Manhattan sfcuer Inf. Co.. N. Z.. si'o,ii«>ooo

Life Ins. Co.. N. ?>, I.OWMIOtiO
National L>ü Ins. Co., of 11. >s.

States of Amenra,

Woche e hätt! T die beste

tränen, und bitte Alle, mich in Ziiwnfl i.l
alleinige» deutschen Vers«yerung«-Agenlur zu
unlerstüßtn j die niedrigsten Raten in ten besten

Kmsmüimische sm-
dk ssity von Semükvn,

für da« Jahr »87S.
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»igt fühlen, nach Gutdünken eriweinen können.
2. Apri! IS7Z. Jodn EummingS,

kaufmännischer Ahjchätzer.

Monatsschriften--Zeit«» gen.

Monatsschriften und Zeitungen iihernomn-.A
und wird dieselben den verehrten A>»>7.n«itttN
prompt ins Haus liefern.

Katkolikrn empfehle ich katholische Hau«,
buch. Alte und Axi, und andere kaihol.
Zeitschrift»» Bücher. Auch liefere ich 51 a- !
iender 'llN» ahnliche Werte. Schriften unpassen- j

Hr. SdarleS D. Neu?.r nabe dem Eourthause
limml «denfaU» für mich an.

SfN ?ak- » Geiger, Eedarftraße.
-H?er Jakob Geiger ist auch ermach.

chenblalt" entgegeniunedmen und es «erden alle
i üdcegebtnen Bestellungen pünktlich ausge-

übet, Sriedr. Wagner. .

Große Eröffnung

MiMnery Waaren
bei

Pauli, Vaekawanna Ave.

PrachtvolleHntennd Bonnets.

Ticfrinstrn

Bänder in allen Zchattirungeu.

Fancy für Damen.

Herren Garderobe - Artikel.

A. G. Goodman

Kleiderstoffen, Shawls

Pulzmacher-Arttteln.

Bonnets
Blnmell

gelenkt, die alle von neuester Mode und dabei ge-

Dainen von Scrantou k Sprecht »o>
bei

A. G. Goodman,
Lackawanna Avenue,

Scraittcn, >7. April 1d73.

Frühjahr
Max Niest n. Co.,
No. »S» Laekawanna Avenue

TcppichclTcppiche!

Bi üßler Tepp che für >51,35. »»» beste»
Eloth in allen Breiten zu 50 <!IS.

Kleiderwnaeen.
Ein reiqeS Lager j« den neuest»'., Narben >u

25 EIS.
Guien schwarzen Alapaeca nu'. ZO Eis

Thawls! ShawlS I Sb'lwlS !
Tie grrßte Auswahl a>che>halb New Aork zu

de» niedrigsten Preisen.
Federn! Federn! Federn!

die allerbesten von labenden Gänsen, billig.
Gestickte- und Tisch-kinen,

Servietten, Handtücher, kurz alles, was junge

sen, und tan» Stickereien und Weißwaaren.
U»se» Lager ist rollständig.
Neifröcke, Eorfeis, lSchnürleiber) in allen

«M? .

Friedrich Weiche!,

22S Penn Avenue, Sera a-tvv,

hält stet» ein woblassoriirleS La besten

Weine L; Liqnöre^

Schweizer- «r.d Limbnrger Käse,

Gläser und Naschen

d>>nilt sie nicht ferner nöthig ha-

Scran.on, 2t. Bvril IB7Ä.


